
InteMsrn? Matt Mr Naibacher Neitnng
^ 124.

Dienstag Ven 17. Getober 1837-

S t a v t . lmv lanvrechlliche Verlautbarungen.
Z ,/455. (2) N r . 79/^6.

Von dem k. k. S tad t ' und Landrcchte in
Kram rvN'd bckaniu gemacht: Esseyuon dlcscm
Gerichte auf Ansuchender Laibachtr»Sparcaffe,
wider Apollonia Mallavaschitsch, wegcn schul-
digen 600 ss. c. z. c. , in die öffentliche Vcr«
stelgcrung des, auf Namen Franz Mallava-
schltsch vergewahrten, in der Carlstadter-Vor-
siadt hur , 8ud Const. N r . ,8 liebende, dem
Gute Lussthal bul' Urb. Nr . i / , dicnflbar?n, auf
ä02 fi. 25 kr. geschätzten Hauses gewilligct, und
hiezu drei Termme, und zwar auf den 23. Oc-
tober, 27. November und i 6 . December i6Z7,
jedesmahl um 10 Uhr Vormtttags vor diesem
k. k. Stadt5 und Landrcchte mit dem keisatze
bestimmt worden, daß, wcnn diese Realität
weder beider ersten noch zweiten Fcilbiethungs-
tagsatzung um den Schatzungswerth oder dar-
über an Mann gebracht werden könnte, sclbe
bei der dritten auch unter dem Schätzungsbctrage
hintan^cgeben werden würde. Wo übrigens
den Kauflustigen frei steht, die dießfälltgen l i -
litationsbcdingnisse, wie auch die Schätzung in
der dießlandrechtlichen Registratur zu den ge-
wöhnlichen Amtsstunden, oder bei D^. Wurz-
bach einzusehen und Abschriften davon zu ver>
langen. — Laibach am Jo. September i L Z / .

F. Iä3^i. (2) N r . 7932.
Von dem k. k. Stadt« und Landrcchte in

Krain wird hiemit bekannt gemacht, daß den
, 6 . October l . I . , und nöthigen Falls an den
darauf folgenden Tagen zu den gewöhnlichen
Am-tsftundcn, in dem H ause Nr . 115 in der S t .
Pettrsuorssadt h»er, di? zum Apollonia Loch-
kzr'fchen Nachlasse gehörigen Effecten, bestehend
in Lelbesklcidung, Haus. unv Zimmereinrich-
tung, Getreide, S t r o h - und" Heuvorrath?,
WlNhschaftswägen, drei Kutschen und zwei
Pferden, werden öffentlich versteigen werden.
— Laibach am 3c>. September 1627.

Anmllche Verlautbarungen.
Z. z/»27. (3) N r . l5Z9.

K u n d m a c h u n g
wegen Eröffnung zweier Personen-Wfahrten
mlt unbedingter Aufnahme oon Reisenden zrvi-
jchzn Gray und Trieft. — Vum 20. l . M .

angefangen werden zwischln Wien, G'äl), ?ai«
back und Triest rröchenlllcb zwei Pylonen«
Eilfahrtcn, mlt undtdmgtcr Aufnahme von
Reisenden, bel jeder Stat ion dlcses Curses in
Gang kommen. Dlese Fahrten werden ẑ«
?a,dach, und zwar von Wien und Gratz aus,
an jedem Sonntag und Donnerstass, aus Hricst
an jedem Montag und Fre>lag Abends e»n-
langkn und am nächsten 3age um 6 Uhr früh
nach Trieft, bann um 3 Uhr nach l^ray abge«
fertiget werden. — WaS gcmaß Decrct der
wohllöbllchen k. k. Obtrsten Hofpostverwaltung
6cic>. 3c>. 0. M . , 3 . i l^QZ/ mlt dem beifügen
allgemein zur Kenntniß gebracht lvnd, daß lm
Uebrlgcn alle auf solche Fahrten Bezug neh»
mende und b,s jetzt befanden? Votschnften
und Bestimmungen auch fernerhin m Nnwen-
dung blelbln. — K. K. illyrische Oberpoft-
verwalrutig Laibach am 9. October 78)7.

Vcrsatzämtliche Licitation.
Am 29. d. M . werden zu den

gewöhnlichen Amtsstundcn :n dem
hierortigen Versäumte, die im Mo-
nat August vorig. Jahrs versetzten und
ftither weder ausgelösten noch umge-
setzten Pfänder, und dann die zur
Versteigerung überbrachten Effecten
fremder Partheien, mittelst öffentlicher
Versteigerung an den Meistbiethenden,
verkauft. Die letztgenannten Effecten
werden Tags vorher übernommen.

Laibach am i3. October 13I7.
Z. 1420. (5) äcl Nr. ,2628/VI^

Nr 26"/ ,s
/ 988

K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. Cam. Beznks-Verwaltung

in Görz wild hlemlt bekannt gemacht, daß
der Bezug der allgememen Verzehrungs«
fteuer von den nachbenannten Stcuerobjecten
auf das Verwaltungsjahr l 8 3 3 , jedoch unter
Vorbehalt der wechselslltigen Vertragsaufkün,
dung drei Monate vor Ablauf des Pacht,
jahres auch aufdle Dauer eines nmtcrnJahres,
unter der gleichen Bedingung vn-jUlgerungsF
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weisein Pacht ausgebothen/und die dießfillige
«NÜndllche Versteigerung, bei welcher auch mit
dem Vadium belegte schriftliche Offerte über«
reicht werden können, wenn es d>e Pachtlu-

fligen nicht vorziehen, solche schon denTag oor,
her der Behörde, bei welcher die Verstelgerung
geschieht, zu übergeben, an den nachbenanuten
Hagen und Orten werde abgehalten werden.

I Ausrufsprels f,.lr i Jahr

I m politischen Für die Jagde r ^ ö r d e , bei ^ n W e . . , '
^ " " welcher d,e Ver^ Weinmostund ^ , . ,

^ ^ ^ .. si l kr. »l. !k>.

«, ,. « , Heidenschaft ) 2ä. October k. k. Eameral.

«Wippach S l u r i « ^ V°rm>!!»g«^ ^ ^ '

. Den zehnten Theil dieser Nusrufspreife
haben die mündlichen Licitanten nor der Ver«
fteigerunil als Vadium zu erlegen, die schrift,
lichen Offerte aber würden, wenn sie nicht mit
dem l o X Vadlum belegt sind, unberücksichtigt
bleiben müssen. Die übrigen Pachtbedingnisfe

können sowohl bei dieser Cameralbeznks - Ver«
waltung ale bei sammlllch-n Gtfallcnwach »Uns
terlnspectoren in I l l p r i t n ^nd dem Küfienlante
eingesehen werden. — K. K.Eam-ra l Bezirke»
Verwaltung Görz am 7. October 16I7 .

vermischte ^erlautbarunsett.
Z . ,432. <2) Nr . 3070.

Von dem Bezirksgerichte Gottschee wird hie.
mi t bekannt gemacht: Es seye auf Ansuchen des
löblichen Magistrates Iudenburg, in der Grecu«
tionsführung des Franz Umfahrer, wider Peter
Plösche, Jun ior , wegen behaupteten 3c»l st. 45 kr.
6 . M . c. 5. ^., mittelst Bescheid vom 4. Septembel
, 9 2 7 , N l . 54», in die executive Feilbiethung der,
zu Handlern Nr . 9 liege-nden Hude gewilliget, und
wegen Vornahme derselbe»! die Tagsahu„gen auf
den 4. November, ». und 3o. Decembe» l. I . , Bor<
mittags um 9 Uhr in Loco der Realität mit t»cm
Anhange bestimmt worden, daß, falls diese Nca»
litat weder bci der ersten noch zweiten Feilbiethung
um oder über den Schähungswcrth von 3c»o ft. an
Mann gebracht werden tonnte, selbe bci der drit-
ten auch ultter der Schätzung hintangegeben wer-
den würde.

Die Licitationsbcdingniffe, der Grundbuchscx-
tract und daö Schätzungsprotocoll können zu oen
gewöhnlichen Amtästunoen hieramts eingesehen
ryerden.

Bezirksgericht Gottschee am 2. October ,637.

Z . ,408. (3 ) " N r . - " ^ g .
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad-
mannsoorf wird dem Peter Schmalz, unbekann-
ten Aufenthalts, und dessen gleichfalls unbekannten
Erben mittelst gegenwärtigen Edictes erinnert: M

habe wider sie Barthclmä Douschan, Grundbessher
aus tcm Vormarste Radmannsdorf^ dieKlage auf
Grsihung und Zuerkcnnung des in der Pfarr unv
imOrte Radmannsdorfznl, l l rb Nr . »82, Rect.Nr..
467 vorkommenden, von den Äckern auf der Nad«
manliödorfer Gemeine gebührenden Freisassen»He«
bendes, eingebracht und um richterliche Hülfe ge-
bethen.

Da diesem Gerichte der Aufenthaltsort dtt
Geklagten unbekannt ist, und weil sie vielleicht aus
den k. k. Erdländern abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefahr den
Herrn Georg Schcoal aus Radmannsdorfzum 6u«
ralor aufgestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gerichtsordnung
bei der diehfaNZ auf den 12. Jänner »«56 Vor-
mittags 9 Uhr vor diesem Gerichte anberaumten
Tagsahung ausgetragen und entschieden werden
wird.

Dessen werden die genannten Erben zu dem
Onde erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen, oder inzwischen dem aufge.
stellten (Zurator ihre Rechtsdehelfe an die Hand zu
geben, oder einen andern Vertreter selbst zu be-

istellen und diesem Gerichte nahmhaft zu machen,
und überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßige«
Wege einzuschreiten wissen mögen, besonders da
sie die aus ihrer Verabsäumung et>i?a entstehenden
üblen Folgen nur sich selbst beizumesse^ haben
werden.

Vereintes Bezirksgericht RadmannSdorf am
23. September 1Ü07.
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3 <ä33. ( l)

Neue polytechnische Agen-
tur in Berlin.

Von vielen Selten hat sich oas kedürf,
riß ausgesprochen, nächst der Bekanntmachung
der mannigfaltigen Erfindungen und Erzeug-
nisse lm Gebiete der Technik, auch zur Benüt-
zung und zum Besitz derselben auf sicherem
Wege gelangen zu können. — Der Wunsch,
beides auf die möglichst vollkommenst? «lrl zu
erreichen, lotete auf dle Bigründung einer An-
ftalt, welche sich unter der Fl>m<i:

P o l y t e c h n i s c h e A g e n t u r
in Berlin etabllrte, und jenen «nfolderungen
gänzlich zu genügen im Stande »st. Dieses
Insti tut übermmml die Besorgung folgender
Gegenstände, als: Herbc»schaffung genauer Le,
schretbungen aller in oeutschen, französisch«!,,
englischen und in amcrlkanlschcn Zeuschr,ften
angezeigten, im I n » und Auslande ecschl<ne-
nen ältern und neuern Product,onen und Er,
findungen im Gebiete der Technik, Prüfung
der angezeigten Gegenstande und bekannt ge-
machten Erfindungen durch eingeholte, sachkun-
dige Beurtheilung und Mittheilung der Res
sultate an die Anfragenden, um Jeden in den
Gland zu letzen, m«t möglichster Sicherheit
Veren Brauchbarkeit vor dem Ankauf ermessen
zu können; Anschaffung aller in tue mannig-
faltigen technischen Fächer einschlagenden Ge-
genstande, daher aller alteren oder ganz neu
erfllndenenMaschlnen, Instrumente, Mechanis-
men jedcr Art :c., aus allen Gegenden m
Europa und Amerika für Besteller m lrqend
einer Gegend oder Stadt in benannten Welt-
thellen und Landern. -^. Verbindungen, durch
frühern mehrjährigen Aufenthalt m Frankreich
und in England angeknüpft; Erfahrungen,
d,e der Begründer durch langjährigen, eigenen
Ocschafts-Betrieb als Mechaniker und sväter
m verladenen technischen Fächern im öffcnt-
Uchen Staatsdienste zu sammeln Gelegenheit
gehabt; eben so der Besitz h,„reichender Mit te l
und Eonnmontn geben der Auksicht Raum,
daß dlese, mtt den nöthigen Erfordernissen aus-
<^Nattele, .m ebenen Interesse aller Gewerb,
treibenden »n s Liben tretenden Anstalt das öf.
fentllcke Vertrauen, welches sie anzusprechen'
im Vegrtff steht, gewiß rechtfert.aen wcroe. —
Ueber deren reelle und sol.de Beschaffenheit
geben die angesehensten Handlungshäuser auf
Befragen Auskunft, unter denen da's der Her,
ren Mendelssohn <n Eomp. »n Berlin besonders

namhaft gemacht wird. —. Demzufolge wer-
den Aile, welche auf diesem Wege Productio-
nen im ganzen ausgedehnten Gebiete der Tech»
rnk zu erlangen, oder über dergleichen irqend
eine Auskunft zu erhalten wünichen, hicrmlt
ersucht, sich an Herrn A. S ch u l l e r, Dr. d er.
Rechte u n d ö f f e n t l i c h e n A g e n t e n f ü r
N i e d . Oeft. , l n W i e n , R a u h e n s t e i n ,
ga sse Nr . 927, portofrei wenden zu wollen,
worauf das weiter Nöthige über den fragl i ,
chen Gegenstand, so wie über die nahern Be-
dingungen der Ausführung unverzüglich er-
folgen wird. — Unter der nämlichen Adresse
ersucht man gleichzeitig Mechaniker, Fabrlfan-
t ln und Hechnikcr von allen Fächern um porto-
freie Einsendung von Probe-Exemplaren «hrer
Fabrikate, Itlchnungcn oder Modelle, so wie
um Preisverzeichnisse, Behufs deren öffentlichen
Bekanntmachung, um auf solche Weife in den
Scanb gesetzt zu seyn, t»ne wohl zu erwar-
tende Erweiterung des Absatzes ihrer Erzeug«
Nisse herbelführen zu können, indem das I n -
stitut e,n erforderliches Local bereit hält, derlei
Exemplare für Rechnung der Einsender zu la,
geln, der öffentlichen Beurtheilung zugänglich
zu machen und zu veräußern.

L. T. N. Mendelssohn,
Mechaniker und atad. Künstler, tönigl.
Fabriks, Commissar, or. v . und M l t ,
Herausgeber dtr Zeitschrift „Polytechni-
sches Archiv."

Z. 1667. (124)

Leopold Pa te rno l l i , Inhaber einer
wohlassonirtm Buch-, Kunst-, Mufikalien-
und Schreibmaterialien-Handlung m Lai-
bach am Hauptplatze, welche stets mit allen
erscheinenden erlaubten Nova's in diesen Fächern
versehen ist, empfiehlt sich hiemtt zum geneigten
Zuspruch und zur Besorgung jeder schriftlichen
Bestellung. Dem Lesepublicum dcrPromnzKram
und der Hauptstadt La ib ach empfiehlt er auch
zur gencigtenTheilnahme scmeLelhblb l lothtk/
welche 5097 Bände ohne die Doubletten
zahlt, worunter Werke aus allen Fächern der
Literatur und Belletristik in deutscher, dann
auch eine schöne Anzahl in italienischer, franzö-
sischer und englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind schr^billlg, und man kann sich sowohl
auf 1 Tag alsauf6Tage, 1 Monat, Halbjahr
und i Iahr^ nach Belieben taglich abonmren.
Die Cataloge kosten zusammen 3okr., können
aber auch gratis eingesehen werden.
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Z. . . .8. (.2) ^ ^ . -

Erste und E t n z t g e
in diesem Jahre zur Ziehung kommende große Lotterie

bei T)l- Co i t h ' s S o h n <?t C o m p ,
von zwei schönen ,

Nkusern Ar. «47 uuv «49 in NMien.
wovon die Ziehung bestimmt und unabänderlich

Samstag am 2 1 . d. M.
in Wien Statt finden wird.
Ers terHaup Nre f fe r

das prachtige Haus Nr. «4?,
w o f ü r

3 0 , 0 0 0 Gulden C. M . , oder Gulden V5. W. 2 0 0 , 0 0 o
angebothen wird.

Z w e i t e r H a u p t t r e f f e r
das schöne Haus Nr. 849,

w o f ü r

2 0 , 0 0 0 Gulden E. M . , oder Gulden W . W> 6 0 , 0 0 0
«nqebothen wi ld.

> D i e s e u n g e m e i n a n z l c h e n d e 8 o t t e r » e e n t h ä l t d e m n a c h
zwei Realität. ", - Haupttreffer

2 ttv,ttttv 3 v, ttttv G
und außerdem 2 1 , 6 5 y T r e f f e r ,

sämmtlich m barem Gelde von Gulden
25,000, 12^500, 6500, 5000, Ü000, 3000, W00, 3350, 2000,

1750, 1500, 1000, 500 ec.
und laut Auswe,s H 0 0 0 Stück t. k. Ducaten,

imGesammtbetragevon i ^H» > ^ D > U M « D Gulden W.W.

und zwar mit Ausnahme aller Treffer in gewöhnlichen Losen.
D i e Ocwmnl le der ausgeschiedenen rothen Ora t lS - G c w m n j j - kose, wovon jedes wenigsttns
5 st. W . W . g twmnen muß, und der 2 W s t gelben Prämien - L^se, wovon jedes wenigstens

2 Ducaten qeir,nnen muß, betrafen laut Auswe is

t ß 5 l) V 0 ^ ̂
B laue , rothe und gelbe ?ose dieser kotlcrle smo m großer A u s w a h l , einzeln oder in P a r

t h i e n / d n Unterzeichnetem um den Or i g i na l ? Pre is zu haben. Z u jedem blauen'Loje w i rd
^ emls rothen Fr«,lofes aufgegeben, I o h . Eo. W u t s c h e r ,

Handllsmann in laibach.



Anhang zur Naibacher Leitung.
Vours vom l i October 1837.

Slaatsschuldverschreibmig.lu5 u.H. <,nEM) 7» 5̂ 6
detto detto zu 2I..2V.H. (in CM.) 59 ?l9

Verlos!« Obligation., Hoslam./zu5 o.H. )̂ —
m«e' Obligation. d.Zwar,zzs.'^iu^l/Hv.H/ —
Darlthtns ln Kram u. Atra./zu4 v.H >^^ao
«ial. Obligat, der Stand« v.HzuZ i / , v.H.^ Z S3
Tyrol ^ >"

D«l>. mit Vtllos. v. I . iSI^ für 5 ^ st. (,„ CM.) 5c,o
Wien. Stadt.H)ancv.ObI. zu 2 112 v.H. sm CW ) 66 3l4
Obligationen de»,-allgtmelneu
<u"? Ungar. Hofkammer zu 2, l2v.H. (WVM.) 66 5l8
Oblllgattone« v. Galizicn zu 2 /̂ 2 v. H. (i., CM.) 66 1)«

(Aeral'icl Douicst.)
Odllgationln del Stäud«^ (E. M.) («.M.)

V. l>stllle,ch unter und^ iu l v.H.^ — —
ob dtr Enns, vo«' ^oh./zz-. «1^2 v.H./ 60 iM —
m«n, Mähren, Gchle.^zu «i/Ä v.H.> — —
fien, Gt,yelmark,.'iarli</zu« »,H,^ — ^5
»en. )i«ain und Görz ^zu»3/^v.H.1 — —

Nbtreiü - Wuechschmtt« - Vreiso
in Laibaä) am «4. October 1Ü57.

Mark tp re ise .
Sin Wien. Metzen Weitzen . . 2 ft.46 ^ ff.

— — Kutuluh . , — ^ — ^
— — Halbfrucht , ^ . ̂  — „
— — Korn . . . l » b» ^ ,
— — Gerste . . . — » — ,
— — Hirse . . . . ! , 5o ,
-» — H e i d e n . . . - - ' ^ ?— ,

». N. Nott05iehnngen.
I n Tncsi am i» . October 1LI7:

52. 7 )̂. ^0. ,3 . 41 .
Die nächste Ziehung wird am 25. October

,837 in Triest gehalten werden.

^ remven - Anzeige
her h i e r Angekommenen u n d Abgere is ten .

D c n 42- O c t o b e r l82?>
Hr. Ignaz Fihel, 5^)andelscommiI, von Steper

nach Adclsderg. - ^ Hr. Glyne Ralph Nevilt», engl.
Rentier, von Triest nach Innsbruck. — Hr. Franz
Vralda, Handelsmann, von Triest nach Grätz. —

Den,3 . Hr. Sigmund Stelgelstos, Hnndlungs-
Re.sender, nach Kanischa. — Frau Caroline Gastane,
Lehrermn. von Triest. _ Hr. Andr. Spenbau. Han«
delsmann, von Grätz nach Fwme. — Hr. v. Ian lo-

' " " h ^ k Oberlieutenant, nach Gorz.
..« m - ^ ^ ' "Wi lhe lmmeFre imnv.D«sGran-
3 ^ ' I r ^ ^ l " " w t Familie, von Wien üb,r Tri.st

lungs-3te.sen er, von Gratz. - . Hr. Peter Terbuco-
vich,k k Fahn^ch von Bergamo nach OguNn.
- ^ , ^ " ^ ' H'.'<5"dreas Ritter v. Moro, Fabriks'
'F«ber, von Tr.est nach Klagenfurt. - Hr. Anlon
Svhn, V.cedom der festlich v. Porzla'schen Hcrr-
schaficn, von Klagenfurt nach Trieft. - Hr. Franz
CoffimllNl, Handelsmann. von'Görz nach Pesth.--
— Hr. Gras v. Amade. Privater, sanunt Familie,
von Tliest nach Wien. - Hr. c^rl Graf v. ( . ^ i M .

nig, k. k. Kämmerer und Gutsbesitzer, sammt Fami.
lie, von Klagenfurt nach Triest. — Hr, Franz Her«
man, Handelsmann, vo:i Grälz nach Triest. — Hr.
Marian (Hhizynök?, polnischer Edclmann, von Orätz
Mch Triest, — Hr. Ccmstantin Afanasjes, gewesener
^russisch. Officier, von Triest nach Belgrad. — Hr.
Nubolph v. Walttnwpl, k. k. Fähnrich, nach Bern in
der Schweitz.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. i457. ( l ) sir. 627S.

K u n d m a c h u n g .
Ueber Auftrag des h^hen t. k. Lar.des»

Gubermllms vom 26- v. M . , Z. 2)202, wird
zur Ulbernah«e der Bauhersilllungen i»i dcm
hiesigen Redoutcn - Oedaude, im veranschlaglcrl
Veldbelrage pr. 767 fi. 54 kr., am 23. d. M .
Vormittags um 11 Uhr im Rath^aale d,?
Minuendo, Llcitaiion abgehalten lverden, wo;»«
Maurer , und Z mmcrl?uti/d,:«in die Tischler,
Gchlosslr, Töpfer, Gl^!>r, Kl^pf.r ! m,l d^,
Zialwermahler und tlnlireicher eingel de.̂  si^o.
— Von Per 3h?aterfu»>ds« T>qulstratlon zu
Laibach «m : ^ j . October 293/.

Z. l<5Ü6.
L i c i t a t i 0 ns - A n k ü n d i g u n g .
Am 35. d. M . Vormittags von 9 bis 12

Uhr , und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr wer-
den hier m der Sladt am S t . Iacobsplatze, im
Hause Nr . 146 im zweiten Stocks ueischie^en'
Zimmeremrichtuiigsstücke, Küchen- und v.r-
schicdene Tafelgeschirre alls Z i n n , zwci ciscrnc
Dfcngcsselle, eiserne Glttcr, dann zwcl Wc in -
fasseln licitando veräußert, wozu die Kauftu-
stlgen eingeladen sind.

Z. 1454. ( l ) N r . t253o/Xvs.
W e i n z e h e n t s V e r p a c h t u n g .
Zu Folge !)oher.Vewisligung n?i,d am 2.3.

November l. I . Vormittags l o Uhr in dem
PfavrhofF zu Weißkirchen d«?r zur Staalshcrr»
schaft Slttich gchöiige Vz Weinzehent, in dcin
Gebirge Vinlvc-ic^li bci Weißkirchni, auf ftchs
nacheinander folgende Jahre, nämlich scit l .
November 18H7 blshin i 8 ^ 3 , mittclft öffcml,-
chcr Versteigerung verpachtet werden, wc;u
Pachtlustige hiemit eingcladcli werden. — K.
K. Verwaltungsamt Sittich am 26. Septem-
ber »337.

vermischte 57erlantbarunSett.

S d i c t.
Von dem vereinten BczirkZgcrichle zu R a ^

mannöderf wiro î cni. oh^?ssn!)cn, Hcrr»: (Zarl
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Wolfschak hiimit bekannt gemacbt: Es habe wider
ihn Mathias SaN^cher, Apotheker zu Nadmanns,
dors, die Ncchlfertigungöklage wegen erwirkten
gcncktliclieu Verbothes auf die dem Geklagten aus
d '̂n Heullcferuli^bctsägel, des BezilkcHNadmanns«
t^rs zueslalisilc Bergüttm.i, pm.clc, schuldig,?" 46 st.
L/, kr lZ.M. c. 5. 0. eingedeicht und um cine Tagsaz-
zung gebethen, welche hi.'!nic auf den 23. Dcccm«
bcr l. I . Bormctags 9 Uhs angeordnet wird.

Da ter Ulttcntha'lcsort des BeNagte» Herrn
<Zarl Wolf chatlicscm Gerichte undetannt, und we l
derselbe vtt'üeichc aus den k. k. Orolanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertheidigung und auf
seme Gcfcihr und Unkosten den Herrn Georg Sche«
r?l c>lv (Zuratcr bestellt, mit welcbem die angedrach«
lc Reä,lvsc>che nach der bestehenden Gerichtsordnung
auögefühst und entschieden werden wird.

Der Herr Geklagte wird dessen zu dem S"de
erinnert, damit er allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheine, oder inzwischen »em aufgestellten (Zura«
tor seinen Recbtsl)ehelfe an die Hand zu geben, oder
einen anlern Vertreter selbst zu bestellen und die«
sem Gerichte nahmhaft zu machen, und überhaupt
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege cinzuschrei«
ten wissen möge, insbesondere, da er sich die au i
seiner Beradsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werde.

Bereinles Bezirttgericht Radmannödoff am
, , . October 1^57.

Z. . ^ 5 . ^ . ' ) Nr. »286.
F e i l b i e t h u n g s ^ Gdict.

V)m Bezirksgerichte Wivpach wird hlemit
öffentlich bekannt gemacht: <̂ s seye über Ansuchen
dcö AndrcaS V i l t /ö , imNamen seiner Gattinn Anna
kcbornen Seucr von Senosezh, die neuerliche exe«
cucwc Fcilbicthung rer Oaspar Bellauh'schen Hübe
zu Vittousche ^«ib Urb. Fol. 3g^, Rect. Z. ,5. der
Herrschaft Senosezh dienstbar, rvegen nicht zuge<
kalteuer Licitalionödcdingnisse/ auf Gefahr und
Kosten des Erstehers, Unton Schuanuth Junior
von Lositze, bewilliget, und hierzu der einzige Feil-
bicthungötermin auf den 20. November d I . Vor»
nnttags um 9 Uhr in Loco Vittousche mit dem Pci«
satze beraumt worden, daß der um »252 sl. crstan«
dene Hublhcil auch unter dem Slstehungsdetlage
hinlangegcben werde.

Demnach werden die Kauflustigen hierzu zu
erscheinen eingeladen, und tonnen die umständli-
chen Licitatiansbedingnisse inzwischen täglich zu den
gewöhnlichen Amtsstunden hiergericblK einsehen.

Bezirksgericht Wippach am 3». August »657.

Z.V449. (») '
Nachdem Matbias Hrenn, vnlgc> Kcrnz, Be«

siher einer, zu Vera Haus -Nr . 34 liegenden, der
todlichen Herrschaft Freudcnthal dienstbaren V2 Hu«
be , wegen an Tag gelegtem Hang zur Vcrscbwen«
tung, zur eigenen freien Vermögens «Verwaltung
auf unbestimmte Zeit als unfähig erklärt, und ihm
scin Schwiegervater Thomas Rupnig von Loitsch
zum (Zurator aufgestellt ist, so wird bicmit Jeder«
mann gewarnt, sich mit dem gedockten Mathias
Hrcnn in ein wie immer gearteleö Rechtsgeschäft
ei »zulassen.

Uebrigens haben alle I c n e , welche bis nun
gegen den Mathias Hrenn aus was immer für ei»
nem RcchtZgrunde eine Forderung zu steNen haben,
selbe am 3. November l, I . Früh 9 Ubr vor diesen
Gerichte um so gewisser anzumelden und zu l iquit i -
ren, als sie dulck die Unterlassung sich die gesetzli-
chen widrigen Folgen selbst zuzuschreiben haben
werden. -^

B^irksgericht Fse,identhal am 6. Oct. »337^

Z . '455. (^) N r 7 l ) 3 ^
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft N^sscnfuß
wird bekannt gemacht: Vs habe mit Bescheid vom
heutigen Data , Z . 8 3 . , auf Ansucken dc^ Herrn
Franz Schütter, als Anton Schclcsnig'schcn (5m,.
curömassa« Kurator, in d,e öffentliche Zellbiclhung
der, zu tiescr l^oncursmassa geböriq^n, cem Gute
Obevradelstein 5ud Rcct. Nr.65 dienstbaren halben
Hübe zu Rcßa, im inventarischen Werthe r r .0n st.,
der Wohn . und Wirthschaftsgebäude'pr. 25 si.,
dann der Mcbilien gewilligct, un) zur Vornahme
die Tasssahungen auf den lo . November, 9. Decem«
bcr ,L37, und ,c>. Jänner iL33, jedesmahl Früh
um 9 Uhr im Orte Reßa mit dem Bc:nerlen an-
geordnet, daß sowodl tie Hübe als dic Mobillen bei
der ersten und zweiten Fcildietbungstoqsatzung nu»
um oder übel den Schähungswerth, bci der drit-
ten aber auch unter demselben gegcn gleich bare
Bezahlung bintangegeben werden.

Wozu Kauflustige zur zahlreichen Erscheinung
eingeladen werden.

Vezirkögericht Nasscnfuß am 2. Sept. »H?-?.

Z. iä^2. (,) "

Anzeige.
Unterzeichneter gibt sich die <5hre, hiermlt

bekannt zu machen, daß er nach den n<ulsten
Moden und in btfter Eleganz alle Gattungen
Vtannskleidungtn verfertige. Er empfiehlt
sich daher zu zahlreichen Vessellungen, und
versichert die bllligfien Prnse und reclste Vc-
dienung.

J o h a n n P e n n ,
Manns «^leidermacher in der

Echttchsa H. N r . 7 i .

Z. 'ä',a («)

I m Lepuschitz'schen Hause in
der Herrngasse werden gute, echte
steyrische Weine zu 20, 24 und 32 kr.,
wie auch gutes Bier ausgeschänkt.
Nebstdem kann man daselbst in an-
ständigen Localen sowohl zu Mit tag
als Abends mit gut zubereiteten
schmackhaften Speisen um die billig-
sten Preise bedient werden.

(3> Intell.-Blatt Nr. 124 d. 17. October 1827.)


